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Vorwort  der  Bürgermeister in  

 

Geschätzte Nußdorferinnen und Nußdorfer, 
 

seit der Amtsübergabe am 27. März 2019 durfte ich schon an vielen Terminen und 
Veranstaltungen teilnehmen, hier ein kleiner Rückblick: 
 

Halbmarathon  Und es läuft….. 
Bei herrlichem Frühlingswetter ging der 10. Oichtental-Halbmarathon über die Bühne. Die 
Vorbereitungen dazu wurden, wie in den vergangenen Jahren, wieder äußerst 
professionell durchgeführt. Wenn man z.B. beobachtet, wie viele Kinder die Trainingsabende dazu nutzen, um sich 
auf den Wettkampf vorzubereiten, spricht dies von einer super Qualität. Die hervorragende Organisation der 
Verantwortlichen machte sich bezahlt, und so konnten die vielen Starter vor begeistertem Publikum einen großartigen 
Lauf genießen. Bewundernswert waren die vielen ehrenamtlichen Helfer, welche den Schiklub und Lauftreff bei ihrer 
Veranstaltung unterstützten.  
Danke, dass Ihr Nußdorf an diesem Tag so vorbildhalft präsentiert und repräsentiert habt. 
 

Frühlingskonzert 
Ein akustischer Ohrenschmaus war das Frühlingskonzert unserer Trachtenmusikkapelle. Hier wurde, wie auch in den 
vergangenen Jahren, musikalische Unterhaltung auf höchstem Niveau geboten. 
Ein besonderer Dank gebührt unserem Kapellmeister Balthasar Gwechenberger und Obmann Johann Höflmaier, 
welche ihre Musikanten immer wieder zu Höchstleistungen anspornen. Eine große Freude war es, sechs Jungmusiker, 
welche bereits am Vortag beim Frühlingskonzert in Anthering ihr Bestes gaben, auch beim Konzert in Nußdorf auf der 
Bühne zu sehen. 
Gratulation an alle ausgezeichneten Mitlieder der Trachtenmusikkapelle, danke für euren Einsatz. 
 

Guten Morgen Österreich 
Ein großer Dank noch einmal von Seiten des ORF, viele Nußdorfer haben an diesem Vormittag gezeigt, was in unserem 
schönen Ort steckt. So viele Menschen machten sich auf, um die Sendung vor Ort zu sehen, und dies bei sehr 
erfrischenden Temperaturen. Wieviel logistische Arbeit hinter so einer dreistündigen Produktion steckt, wurde uns 
allen erst bei der Vorbereitung zu dieser Sendung klar. 
 

Florianifeier und Jahreshauptversammlung der freiwilligen Feuerwehr 
Bei der heurigen Florianifeier gab es unter zahlreichen Beförderungen sowie Auszeichnungen für jahrelangen Dienst 
in der Feuerwehr auch drei überraschende Ehrungen. So wurde Hans Huber zum Ehrenkommandanten, Georg Huber 
zum Ehrenlöschzugskommandanten und Matthias Pötzelsberger zum Ehrenmitglied ernannt. Den drei genannten 
Personen stand die Überraschung dazu ins Gesicht geschrieben. Ich bedanke mich herzlich bei ALLEN Mitgliedern der 
freiwilligen Feuerwehr für ihre vielen Einsatzstunden für die Allgemeinheit. Die gemeinsame Übung mit dem Roten 
Kreuz hat wieder einmal gezeigt, wie wichtig Euer Einsatz und wie hoch Euer Können ist. 
 

Maibaumaufstellen in Schlößl 
Vom Wetter verwöhnt war das Maibaumaufstellen der Zeche Schlößl. Die Mädchen und Burschen der Zeche hatten 
an diesem Tag alle Hände voll zu tun, um die vielen Besucher zu verköstigen. Danke, dass Ihr mit viel Einsatz diesen 
schönen Brauch aufrechterhaltet. Der Tag war von großem Zusammenhalt in der Gemeinde geprägt, denn die Zeche 
Pinswag und der Stammtisch Schlößl sprangen sofort zur Hilfe ein, als noch starke Hände gebraucht wurden, und so 
funktionierte das Aufstellen des imposanten Baumes unter der fachkundigen Leitung von Walter Jindra einwandfrei. 
 

Orgeleinweihung in Schlößl 
Sehr stimmungsvoll wurde die Einweihung der restaurierten Mooser Orgel in der Schlößler Kirche zelebriert. 
Musikalisch umrahmt vom Schlößler Chor und mit sehr einfühlsamen Worten des Weihbischofs Hansjörg Hofer 
begleitet, erklang die restaurierte Orgel wieder im Gotteshaus. Chorleiter Josef Schmidinger freute sich sehr über die 
anschließende Verleihung des goldenen Johann Michael Haydn Talers, welcher für besondere Verdienste in der 
Kirchenmusik verliehen wird. 
Als die Abendsonne dann noch den Altarraum erleuchtete, war jedem Besucher klar, das „Schlößl“ ist wirklich ein 
Kraftplatz.  
 

Elternverein 
Ein großes Dankeschön gebührt der scheidenden Obfrau des Elternvereines Monika Weiser. Liebe Moni Du hast den 
Elternverein der Volksschule mit Deinem Einsatz, Deinen Ideen und Deinem Elan bereichert. Danke Dir dafür!  
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Vorwort  der  Bürgermeister in  
 

Wandertag mit der 3. Klasse Volksschule 
Einen wunderschönen Wandertag, zusammen mit den Kindern der 3. Klassen der Volksschule, durfte ich Ende Mai 
erleben. Ein herzliches Dankeschön an das Haus der Natur, welches uns kurzerhand eine Führung in der Vega-
Sternwarte ermöglichte. Anschließend erkundeten wir noch unseren Haunsberg. Der nette Vormittag wurde mit einer 
gemütlichen, von der Gemeinde gesponserten, Jause unserer „Schrona-Bauern“ beim „Kaltenaigner“ am Hof beendet. 
Die An-und Abreise wurde vom Verein „Identiät Haunsberg“ gesponsert. 
Danke an Euch liebe Kinder und Lehrkräfte, Ihr habt den Tag für mich unvergesslich gemacht, und ich hoffe es hat 
Euch ebenso gut gefallen. 

 
 
 
 
 
 
 

„So viele Menschen, wie es böse Nachbarn gibt, gibt´s gar nicht.“ 
Um dieses Zitat von Walter Ludin nicht in die Wahrheit umzuwandeln, hierzu einige Fragen von mir: Wenn ich meinen 
privaten Stellplatz bewusst freihalte und dafür mit meinem Wagen den öffentlichen Stellplatz blockiere, ist das fair? 
Wie würde ich mich fühlen, wenn mein Nachbar dieses Prinzip auch walten lässt? 
Wenn er seinen Rasenmäher, den Dampfstrahler oder die Schlagbohrmaschine in den frühen Morgen- oder späten 
Abendstunden startet? Würde es mich stören, wenn ich meine wohlverdiente Freizeit genieße? 
Wenn Frösche im Schwimmteich bis in die Morgenstunden Konzerte geben, hätte ich ein Problem damit? 
Mein Appell an ALLE: Im Sinne eines guten, nachbarschaftlichen Zusammenlebens, bitte ich kurz darüber 
nachzudenken! 
 

Achtung Kinder!!! 
Immer wieder werden wir im Gemeindeamt von Anrainern auf gefährliche Verkehrssituationen im Bereich des 
örtlichen Gehweges angesprochen. Kleinkinder sind oft mit Laufrädern außerhalb des Wirkungsbereiches ihrer Mütter 
unterwegs, bzw. fahren ein Stück voraus. Deshalb unser dringender Appell, bitte liebe Mütter und Autofahrer gebt 
Acht auf die Jüngsten, ein Kleinkind kann die Gefahr eines ausparkenden Autos nicht einschätzen und nicht alle 
Fahrzeuge sind mit Rückfahrkameras oder Parksensoren ausgerüstet.  
 

Zum Wohle und Schutz der kleinsten Verkehrsteilnehmer - Schülerlotsen: 
Zum Schutze unserer Schulkinder wollten wir eine 30er Beschränkung im Bereich der Volkschule und des 
Kindergartens veranlassen. Dies wurde uns leider von der BH nicht genehmigt. Als Gemeinde werden wir dafür sorgen, 
dass die Böschung vor dem Zebrastreifen immer kurz gemäht ist, um so eine bessere Sicht auf den Fußgängerübergang 
zu gewähren. 
Schülerlotsen würden die Situation maßgeblich verbessern, ich würde mich sehr darüber freuen, wenn sich 
engagierte Mütter, Väter, Großmütter- und Väter usw. bei uns melden, um diesen ehrenamtlichen Dienst zu 
absolvieren. Kleidung würde von der Gemeinde zur Verfügung gestellt, außerdem gäbe es eine Einschulung dazu. Je 
mehr Personen sich melden, umso seltener wären die Einsätze (ca. 7:15 Uhr-7:45 Uhr, Montag-Freitag) 
 

Müllablagerung beim Sportzentrum 
In den vergangenen Wochen wurden wir immer wieder auf vollgestopfte Mülltonnen und Container am Sportzentrum 
hingewiesen. Diese Sammeleinrichtungen sind ausschließlich für die Vereine beim Sportzentrum und die Pizzeria 

gedacht. Illegale Müllablagerungen werden zur Anzeige gebracht!!! 
 

Zu guter letzt möchte ich noch sagen, dass es mir durchaus bewusst ist, dass es mir bestimmte Kritik einbringen wird, 
wenn ich in meinem Vorwort viele Wörter nicht „gendere“, mir persönlich sind die Menschen im Allgemeinen, nicht 
das Geschlecht, wichtig. 
 

Ich wünsche uns allen einen erholsamen, fruchtbaren Sommer und allen Kindern schöne Ferien! 
Herzlichst Eure Bürgermeisterin 
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Starkregen – verstopfte Einlaufschächte - Überschwemmungen 
 

Der Sommer ist in vollem Gange und auch heuer wird uns wahrscheinlich wieder das eine oder 
andere stärkere Gewitter mit Platzregen treffen. Wir bitten die Bevölkerung, vermehrt darauf 
zu achten, dass Regenwassereinlaufschächte von allfälligem Unrat etc. freigehalten werden. 
Auch unsere Landwirte bitten wir, nach der Heuernte die umliegenden Einlaufgitter und 
Schachtabdeckungen etc. bei Bedarf wieder frei zu räumen, damit bei starken Regenfällen ein 
ungehinderter Abfluss der Oberflächenwässer gewährleistet ist. 
 

Bedenken Sie: Kleine Maßnahmen haben oft eine große Wirkung! 
 

Pflege unbebauter Grundstücke/Baulandparzellen 
 
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder alle Besitzer 
unbebauter Grundstücke darauf hinweisen, dass besagte 
Parzellen immer wieder Anlass zu 
Nachbarschaftsstreitigkeiten geben. Ganz besonders wenn 
die Grundstücke nicht gepflegt werden und Unkraut in 
benachbarte Gartenanlagen gelangt. 
Auch auf bebauten Grundstücken sind Hecken so zu 
pflegen, dass sie keine Sichtbehinderung für 

Straßenbenützer darstellen. 
Die Gemeinde Nußdorf am Haunsberg möchte anmerken, dass Eigentümer von unbebauten Baulandparzellen dafür Sorge zu 
tragen haben, dass eine Verwilderung solcher Grundstücke verhindert wird. Wir empfehlen daher jedem Besitzer eines 
Grundstückes, im Interesse gut nachbarschaftlicher Beziehungen, sein Areal in ordentlichem Zustand zu halten und dieses 
mindestens zweimal jährlich zu mähen. 
 

Zusammenleben bedeutet auch Rücksicht nehmen  
 

In Nußdorf gibt es (noch) keine Verordnung, welche besagt, wann genau jeder Gartenbesitzer seinen Rasen mähen usw. 
darf. Es ist jedoch jeder Bürger angehalten, auf seine unmittelbaren Nachbarn Rücksicht zu nehmen und nicht unbedingt 

in den frühen Morgen- oder späten Abendstunden seinen Rasen zu pflegen, Teppiche auszuklopfen oder andere 
lärmintensiven Tätigkeiten zu verrichten. Oft ist es einem gar nicht bewusst, dass sich durch solche Aktivitäten die 

Nachbarschaft gestört fühlt. 
 
Durch ein miteinander reden können hier viele Probleme, welche eine harmonische Nachbarschaft gefährden, 

aus der Welt geschaffen werden. Nur so kann man auf Dauer gut leben und das Leben genießen. 
Darum nochmals unsere Bitte: Nehmen Sie Rücksicht, helfen Sie einander und tragen Sie damit zu einem lebenswerten Nußdorf 
bei. Vielen Dank! 
 

Information der Wildbachgenossenschaft 
 

Unsere Nußdorfer Wildbäche sind zum Schutz der Bevölkerung bzw. deren Eigentum durch die verschiedensten 
Verbauungsmaßnahmen gesichert. So findet man Konsolidierungssperren, Schotterfänge, Geschieberückhaltesperren, 
Betonsperren, Wildholzfiltersperren, Grobgeschiebefiltersperren, um nur einige zu nennen.  
 
Obm. Matthias Angerer ist es ein Anliegen, die Gemeindebevölkerung zu informieren, dass es Unterschiede in der Pflege dieser 
Einbauten gibt. Bei fast all unseren Konsolidierungssperren bzw. einigen unserer Betonsperren ist keine bzw. nur eine teilweise 
Räumung vorgesehen. Geräumt werden müssen hingegen Schotterfänge, Geschiebesperren, Wildholzfiltersperren, 
Wasserdosierwerke etc. 
 
Mindestens einmal jährlich machen sich unsere Bachvertrauensmänner ein Bild vom Zustand der 
örtlichen Wildbäche und geben diese Informationen an die Wildbachgenossenschaft bzw. die 
Gemeinde weiter. In weiterer Folge wird dann die Vorgehensweise bzgl. Räumung, Sanierung etc. 
abgestimmt.  
 
Sollten Sie allerdings verstopfte Gerinne feststellen, wo davon auszugehen ist, dass diese einer 
Räumung bedürfen, setzen sie sich bitte mit den Bachvertrauensmännern, der 
Wildbachgenossenschaft oder der Gemeinde in Verbindung, damit Maßnahmen zur Behebung 
eingeleitet werden können. 

 

http://www.kanaldeckel.net/
http://www.kanaldeckel.net/
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INFORMATION -  ENTSORG UNG  SCHWIMMBADABWÄSSER  
 

Die Anzahl der privaten Schwimmbäder nimmt zu, und auch die damit in Zusammenhang stehenden Probleme bei der 
Entsorgung der Schwimmbadabwässer. Damit Sie als Schwimmbadbesitzer bei der Entsorgung der Abwässer alles 
richtig machen, möchten wir Sie über den derzeitigen Stand der Fachmeinung informieren.  
 
 

RICHTIGE ENTSORGUNG:  
 

Unterschieden bei der Ableitung werden die Filterrückspülwässer (fallen regelmäßig an), die 
Beckenentleerungswässer und die Beckenreinigungswässer. 
 

Da Filterrückspülwässer und Beckenreinigungswässer stark verunreinigt sind, sind diese ausschließlich in den 
Schmutzwasserkanal abzuleiten. Beckenentleerungswässer mit Aktivchlorgehalten unter 0,05 mg/l sollten auf 
eigenem Grund und Boden flächig über eine geschlossene Grünvegetation verrieselt werden (ausgenommen in 
Wasserschutzgebieten). 
 

Bei nicht ausreichender Sickerfähigkeit des Untergrundes können Beckenwässer auch in die Regenwasserkanalisation 
eingeleitet werden. Hierbei darf es zu keiner Erhöhung der Temperatur und keiner mehr als 10%igen Erhöhung der 
Wasserführung des nachfolgenden Gewässers kommen (schwallartige Einleitungen vermeiden). Es ist die Zustimmung 
des Kanalbetreibers für die Einleitung einzuholen.  
 

Chlorgehalt unbedingt vor der Entleerung kontrollieren (mit handelsüblichen DPD-Colorimeter)! Im Regelfall stellt sich 
der erforderliche Wert unter 0,05 mg/l nach einer Wartezeit von 2 Wochen nach dem letzten Zusatz von 
Desinfektionsmittel ein. Da unsere Bäche am Haunsberg gerade in Trockenzeiten nur sehr gering Wasser führen und 
bei einer Einleitung kaum eine Verdünnung stattfindet, ist hierauf ein besonderes Augenmerk zu legen.  
 
 

NICHT ERLAUBT:  
 

Schwimmbadabwässer dürfen nicht direkt in das Grundwasser eingebracht werden, z.B. mittels Schachtversickerung 
ohne Bodenpassage. Ebenso ist auch eine Einleitung in ein Gewässer mittels dauerhafter Verrohrungen ohne 
wasserrechtliche Bewilligung nicht erlaubt. 
 

Beckenwässer, die Überwinterungszusätze, Algenbekämpfungsmittel oder sonstige biozide Chemikalien enthalten, 
dürfen grundsätzlich nicht versickert oder in ein Gewässer abgeleitet werden. Derartig belastete 
Schwimmbadabwässer können aber auch in kommunalen Kläranlagen Probleme bereiten, bitte verzichten Sie im 
Hinblick auf unsere Umwelt auf solche Zusätze! 
 

Reste von Schwimmbadchemikalien dürfen niemals in den Schmutz- oder Regenwasserkanal oder auf sonstige Weise 
in die Umwelt entsorgt werden, diese sind immer als Problemabfall im Recyclinghof abzugeben.  
 

WEITERE FRAGEN / NEUER POOL GEPLANT?  
Bitte kommen Sie zu uns in die Gemeinde, das Bauamt (Hr. Peter Höflmayr, Tel 06276/8811-14) oder der RHV 
Oichtental (Fr. Martina Fiedler-Kleinferchner, Tel 06276/8811-19) informieren Sie gerne. Weitere Informationen zum 
Thema finden Sie im ÖWAV-Merkblatt, welches auf unserer Homepage www.nussdorf.salzburg.at unter Bürgerservice 
– Formulare heruntergeladen werden kann.  
 

Appell an alle Schwimmbadbesitzer: Um die Trinkwasserversorgung sicherzustellen, bitten wir vor Befüllung ihrer 
 
Poolanlage um Kontaktaufnahme mit der zuständigen Wassergenossenschaft! 
 

 

Öffentliche Haussammlung der Volkshilfe Salzburg 
 

Noch bis 30. Juni 2019 läuft die vom Amt der Salzburger Landesregierung genehmigte öffentliche 
Haussammlung der Volkshilfe Salzburg bei uns in Nußdorf. 
 

Die Volkshilfe Salzburg unterstützt armutsgefährdete Salzburger Familien, leistet Soforthilfe in Notfällen und kümmert 
sich um ältere, beeinträchtigte oder sozial benachteiligte Menschen. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Unterstützung 
von Kindern und Jugendlichen in Sonderpädagogischen Zentren/Schulen. 
Die Erlöse aus der diesjährigen Haussammlung werden wie immer zielgerichtet für die Projekte in Salzburg eingesetzt. 

 

http://www.nussdorf.salzburg.at/
http://www.volkshilfe-salzburg.at/
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Gemeindeamt geschlossen! 

 

Wir bitten die Nußdorfer Bevölkerung um Verständnis, dass 
 

am Freitag, den 21. Juni 2019 
 

das Gemeindeamt und der Bauhof geschlossen haben! 
 
 

Krankenbett für Pflegebedürftige 
 
 

 
 
 
 

Ab sofort steht wieder ein Krankenbett für Pflegebedürftige zur Verfügung. 
Nähere Details erfahren Sie unter: 0664/23 477 87, Bgm. Waltraud Brandstetter 
 
 

 

Homepage - Gemeinde Nußdorf 
 
 

Sie möchten sich über aktuelle Geschehnisse, Veranstaltungen etc. informieren? ... 
...dann besuchen Sie unsere Homepage: www.nussdorf.salzburg.at 

 

 

Gemeinde - Fundamt 
 

 
 
Liebe Gemeindebürger, sollten Sie einen Gegenstand finden, können Sie die Fundgegenstände aller Art 
im Gemeindeamt abgeben. Anschließend wird der Gegenstand in unserer Fundamt-Datenbank 
aufgenommen. 
 

Auf unserer Homepage www.nussdorf.salzburg.at (unter Bürgerservice / „Fundamt“) finden Sie alle 
Fundgegenstände ( auch aus den umliegenden Gemeinden) topaktuell aufgelistet. 
 

 
 

Handy-Signatur: Eigenes Mobiltelefon als amtliches Ausweisdokument 
 

Per Mausklick können Sie schon heute rund um die Uhr und sieben Tage die Woche Amtswege 
komfortabel von zu Hause aus erledigen. Vom Online-Stipendium bis zum Besuch beim Finanzamt im Internet (FinanzOnline), von 
der Beantragung einer Strafregisterbescheinigung oder einer Meldebestätigung bis zur Anmeldung bei einem elektronischen 
Zustelldienst, spannt sich ein breiter Bogen an Diensten, die Ihnen Wartezeit, Stress und umständliche Formalitäten ersparen 
können.  
 

Damit Sie diese Services sicher über das Internet nutzen können, muss Ihre Identität 
auch in der elektronischen Welt eindeutig nachweisbar sein. Dafür benötigen Sie 
einen digitalen Ausweis – die Handy-Signatur. Mit der Handy-Signatur können Sie 
sich nicht nur im Internet ausweisen – Sie können Ihre Anträge gleich direkt 
rechtsgültig elektronisch unterschreiben. Kartenlesegeräte, Softwareinstallationen, 
unzählige Passwörter für verschiedene Seiten gehören damit der Vergangenheit an. 

 

Eine vollständige Anwendungsübersicht finden sie online unter  
http://www.buergerkarte.at/anwendungen-handy.html 
 

Die Gemeinde Nußdorf ist Registrierungsstelle für Handy Signaturen! Bei der Beantragung ist zwingend ein 
amtlicher Lichtbildausweis (Reisepass, Personalausweis) vorzulegen! 
 
 

http://www.nussdorf.salzburg.at/
http://www.nussdorf.salzburg.at/
http://www.buergerkarte.at/anwendungen-handy.html
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Der Pensionisten Verband Nußdorf sagt DANKE 
 

Der heurige 
Flohmarkt war 
wieder ein 
Riesenerfolg. Der Pensionisten Verband bedankt 
sich bei der Gemeinde und deren MitarbeiterInnen, 
besonders aber bei unserer neuen Bürgermeisterin 
Frau Waltraud Brandstetter. Die Bereitstellung aller 
notwendigen Dinge für unseren Flohmarkt war 
auch heuer wieder, seitens der Gemeinde, wie 

selbstverständlich. Danke dafür! Danke auch für alle Sach- und Kuchenspenden und der freiwilligen Mitarbeit beim 
Zelt Auf- und Abbau. Herzlichen Dank für euren Besuch und natürlich auch für euren Einkauf! Natürlich bedanke ich 
mich als Obmann bei meiner lieben Ortsgruppe mit vielen freiwilligen Pensionistinnen und Pensionisten, aber auch 
bei euren Verwandten und Freunden für die unermüdliche Mitarbeit. Danke!! 
Von Montag bis Samstag wart ihr jeden Tag 6 bis 8 Stunden im Einsatz, Traktor und Pkw mit Hänger wurden freiwillig 
bereitgestellt. Vielen Dank dafür!! Ein super DANKESCHÖN an euch ALLE. Liebe Grüße Manfred Neubauer 
 
 

Nächster Termin Dorfkaffee 
 

Im Juli fällt aus gegebenem Anlass der Dorfkaffee aus, nächster Termin ist 
6. August 2019, wie gewohnt im LJ Raum im Gemeindeamt 

von 14:00-16:00 Uhr 
Ich freue mich schon wieder auf viele interessante Gespräche mit Euch! 

Herzlichst Eure Bürgermeisterin 
 
 

Sommerzeit ist Reisezeit – BMF-Zoll 
 
Beim Einkaufen im Ausland wird oft nicht bedacht, dass viele der erworbenen Waren nicht so 
einfach in die Heimat mitgenommen werden dürfen. Zollkontrollen im Reiseverkehr dienen 
der Bekämpfung von Schmuggel und Produktpiraterie.  
 

Vorsicht: Gefälschte Produkte 
Als Produktpiraterie wird die Fälschung von Markenprodukten unter Missachtung von 
Urheber- und Markenrechten bezeichnet. Das ist ein schwer wiegendes Delikt, das Auswirkungen 
auf die Wirtschaft, den fairen Wettbewerb und den Arbeitsmarkt hat. 
Während früher vorwiegend Luxusartikel gefälscht wurden, wird nun auch eine Vielfalt an Plagiaten von 
Massenkonsumgütern angeboten. Gut organisierte kriminelle Vereinigungen bringen immer mehr gefälschte 
Markenartikel auf den europäischen und heimischen Markt. 
Die negativen Auswirkungen von Produktpiraterie werden am Beispiel von Medikamentenfälschungen besonders 
deutlich. Die gefälschten Medikamente werden unter Bedingungen produziert, gelagert und transportiert, die nicht 
annähernd den geltenden Standards der Pharmaindustrie entsprechen. Von diesen Plagiaten geht eine große 
Bedrohung für Ihre Gesundheit und Sicherheit aus. 
 
Tierische Souvenirs 
In einigen Touristenorten werden lebende Tiere und Pflanzen oder exotische Souvenirs zum Verkauf angeboten, die 
unter das Artenschutzübereinkommen fallen. Der Schlangenledergürtel, Schnitzereien aus Elfenbein oder 
Schmuckstücke aus Korallen unterliegen beispielsweise dem Artenschutz ebenso wie exotische Felle und Häute von 
bestimmten Tieren, sowie Orchideen und Kakteen. Obwohl von den Verkäufern oft versichert wird, dass die Produkte 
problemlos ins Heimatland mitgenommen werden dürfen, ist nicht jedes Mitbringsel bei der Einfuhr unbedenklich. 
Sie sollten sich deshalb beim Souvenirkauf vergewissern, dass es sich um keine besonders geschützte Tier- oder 
Pflanzenart handelt. 
Die Zollverwaltung kämpft intensiv gegen Produktpiraterie und für Artenschutz – für mehr Sicherheit, Gerechtigkeit 
und Transparenz. 
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Sicher in den Urlaub 
Sicher mit den „Öffis“  
Um beim Sightseeing schnell von A nach B zu kommen, bieten sich im Urlaub öffentliche Verkehrsmittel an. 
Beachten Sie dabei folgende Tipps der Kriminalprävention, damit Sie keinen Taschendieben zum Opfer fallen:  
• Lassen Sie Ihr Gepäck auf Bahnhöfen oder am Flughafen niemals unbeaufsichtigt. 
• Nutzen Sie vorhandene Schließfächer, um Ihr Gepäck vorübergehend aufzubewahren. 
• Tragen Sie im Gedränge, besonders in öffentlichen Verkehrsmitteln, die Handtasche oder den Rucksack verschlossen vor dem Körper 
oder klemmen Sie sie fest unter den Arm. Benutzen Sie speziell im Urlaub Brustbeutel oder Geldgürtel. 
• Tragen Sie Geld, Kreditkarten und Papiere in verschiedenen Innentaschen, immer möglichst dicht am Körper. 
• Behandeln Sie Bankomatkarten wie Bargeld und bewahren sie den Code nicht in der Geldbörse oder Brieftasche gemeinsam mit den 
Karten auf. 
• Vermeiden Sie nach Möglichkeit das Hantieren mit größeren Geldmengen. Taschendiebe suchen ihre Opfer gezielt aus. 
• Gehen Sie Drängeleien an Bahnhöfen oder Haltestellen soweit als möglich aus dem Weg. Diese Orte sind das bevorzugte Terrain von 
Taschendieben. 
Tipps für Autofahrer 
Auch für die sichere Reise mit dem eigenen Auto oder einem Leihwagen gibt es einige Tipps zum Vermeiden von unangenehmen 
Zwischenfällen. So signalisieren voll beladene Fahrzeuge beispielsweise rasche Beute für Diebe, Einbrecher und Räuber. Ihnen genügt 
schon die kürzeste Abwesenheit vom Auto, um zuzuschlagen.  
• Gelegenheit macht Diebe: Sperren Sie das Auto immer ab, auch wenn Sie es nur kurz verlassen, wie etwa bei einem Aufenthalt in einer 
Tankstelle oder Raststätte. 
• Lassen Sie keine Wertgegenstände im Auto liegen. 
• Auch Ihr Kofferraum oder Dachträger ist – vor allem, wenn er unversperrt ist – kein Tresor. 
• Nehmen Sie die Bedienungsleiste des Autoradios und Navigationsgerätes ab, auch wenn Sie das Kraftfahrzeug nur kurz verlassen. 
• Haben Sie ein mittels Code gesichertes Radio, notieren Sie die Nummer nicht am Gerät, in der Bedienungsanleitung oder auf einem 
Zettel im Wageninneren. 
Die Tricks der Diebe 
Es gibt eine Vielzahl von unterschiedlichen Trickdiebstählen. Wer sie kennt, kann sich besser davor schützen, denn ein bekannter Trick 
ist kein Trick mehr. Hier werden die gängigsten Varianten aufgelistet und beschrieben: 
Die vorgetäuschte Autopanne: Der Täter täuscht eine Autopanne vor und hofft auf die Gutmütigkeit von vorbeifahrenden Pkw-Lenkern. 
In einem günstigen Moment stehlen Komplizen Wertgegenstände aus dem Innenraum des unversperrten Autos oder gleich das ganze 
Fahrzeug. 
Der angebliche Defekt: Die Täter weisen aus einem vorbeifahrenden Auto, etwa durch aufgeregtes Gestikulieren, auf einen angeblichen 
Defekt hin und zwingen den Fahrzeuglenker so zum Anhalten. Manchmal verursachen die Täter einen wirklichen Defekt beim Fahrzeug 
des Opfers, indem sie beispielsweise die Reifen aufstechen. Ist das Fahrzeug dann abgestellt, werden die Insassen abgelenkt, und die 
Wertgegenstände in einem Moment der Unachtsamkeit gestohlen. 
Aufdringliche Scheibenwäscher beginnen beim Halt an einer roten Ampel unaufgefordert, Ihr Fenster zu putzen. Was augenscheinlich 
meist "nur" als aufdringliche Bettelei wirkt, kann aber auch als Ablenkung zu einem Diebstahl – zum Beispiel durch Hineingreifen in ein 
geöffnetes Seitenfenster – dienen. 
Weitere Tipps für die An- und Abreise 
• Lassen Sie keine Wertsachen im Auto, auch nicht "versteckt" oder im Kofferraum. 
• Besonders an Autobahnraststätten oder Hotelparkplätzen können Sie Ihr leeres Handschuhfach offenlassen und so potenziellen Dieben 
signalisieren, dass bei Ihnen nichts zu holen ist. 
• Sind Sie mit einem Wohnwagen oder Wohnmobil unterwegs, sollten Sie noch bei Tageslicht einen Campingplatz oder einen anderen 
belebten Platz für die Übernachtung wählen. Verschließen Sie nachts Türen und Fenster. 
• Lassen Sie im städtischen Verkehr, im Stau und bei roten Ampeln alle Fenster geschlossen. Taschendiebe auf vorbeifahrenden 
Motorrädern haben sonst leichtes Spiel. 
Weitere Information erhalten Sie in der nächsten Polizeiinspektion, auf der Homepage des Bundeskriminalamtes und auch per BMI-
Sicherheitsapp. 
Die Spezialisten der Kriminalprävention stehen Ihnen kostenlos und österreichweit unter der Telefonnummer 059133 zur Verfügung. 
 

SALZBURGER LOKALBAHN 
 

Streckensanierung Oberndorf-Ziegelhaiden und Neubau Haltestelle Ziegelhaiden 
 

Von Anfang Juni 2019 bis Mitte Oktober 2019 wird die Strecke der Salzburger Lokalbahn, zwischen Oberndorf und Ziegelhaiden, 
komplett saniert. Im Zuge der Bauarbeiten wird die Haltestelle Ziegelhaiden mit einem modernen Fahrgastunterstand, einem 
Echtzeit-Monitor und einer Bike+Ride Anlage neu errichtet bzw. ausgestattet sowie die Gleislage im Bereich der Haltestelle 
angepasst. Aus diesem Grund wird bereits Anfang Juni 2019 mit den Vorarbeiten begonnen. Während der Hauptarbeiten, Start 
6. Juli 2019 bis voraussichtlich 1. September 2019, wird die Strecke zwischen Oberndorf Bahnhof und Bürmoos für den 
Fahrgastbetrieb gesperrt. Der Abschluss aller Arbeiten ist bis Ende Oktober geplant.  
 

In der Zeit von 6. Juli 2019 (3.00 Uhr) bis einschließlich 1. September 2019 ist die Strecke zwischen Oberndorf 
Bahnhof und Bürmoos gesperrt. Es wird ein Schienenersatzverkehr mit Bussen eingerichtet.  
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Baumpflanzaktion in Nußdorf 
 

Unter dem vom Klassenvorstand Alois Weitgasser 
ausgegebenen Motto „Woids mi pflanzen?“ 
versammelten sich 25 Schülerinnen und Schüler der 2c-
Klasse der Privaten Neuen Mittelschule Michaelbeuern 
am Donnerstag, den 25. April 2019 am sogenannten 
Zandlgraben in Nußdorf am Haunsberg. Gemeinsam mit 
der Biologielehrerin Silvia Grabner und ausgerüstet mit 
Schaufel, Spitzhacke und Grampen packten die Kinder 
richtig an und pflanzten 25 Stück Eichen in den harten 
Boden. 
Angeleitet wurde die Aktion von Herrn Ökonomierat 
Rudolf Rosenstatter und dessen Frau Monika, die die 
Jungeichen zur Verfügung stellten. Herr Rosenstatter ist 
der Obmann des Waldbesitzerverbandes im Land 
Salzburg, engagiert auch in der Initiative „proHolz“ und 
der Grundbesitzer am Zandlgraben. Die Schülerinnen 
und Schüler erfuhren praktisch und theoretisch 
wichtige Dinge über den Wald im Allgemeinen und den 
Wald in und um den Haunsberg im Besonderen. Damit 
war auch der Lehrplanbezug zum Biologieunterricht in 
der 6. Schulstufe hergestellt. 
Stolz waren die Jugendlichen auf das vollbrachte Werk 
und am Ende des Vormittags gab es strahlende 
Gesichter, unter anderem auch, weil die 
Bürgermeisterin von Nußdorf, Frau Waltraud 
Brandstetter, eine Jause für die fleißigen Schüler 
vorbeibrachte. 
Ein großer Dank gilt Frau Dr. Vera Fairweather. Sie ist Anrainerin am Zandlgraben und hatte die Idee für die 
Baumpflanzaktion. Sie koordinierte die Aktion mit dem Grundbesitzer, der Gemeinde Nußdorf und der 
PNMS Michaelbeuern, war beim Pflanzen natürlich auch dabei und freute sich mit allen Beteiligten über den 
gelungenen Abschluss.   
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Infos zur VEGA-Sternwarte Haus der Natur 
 

Die neue VEGA-Sternwarte Haus der Natur öffnet sich allen Interessierten mit einem bunten Angebot an 
Veranstaltungen. Jeden Montagabend (immer um 22:00 Uhr, um pünktliches Erscheinen wird ersucht!) finden 
teleskopische Sternführungen statt, sofern es das Wetter zulässt. Alle Interessierten können an diesen Abenden 
ohne Voranmeldung und kostenlos die Sternwarte besuchen, um dort mit eigenen Augen in die Weiten des Weltalls 
zu blicken. Zusätzlich zu diesem Angebot kann man exklusive Sonderführungen buchen (VEGA-Sternwarte Haus der 
Natur, Museumsplatz 5, 5020 Salzburg, Hr. Helmut Windhager, vega-sternwarte@hausdernatur.at). 
Sonderführungen zu besonderen astronomischen Ereignissen wie Mond- oder Sonnenfinsternisse, besondere 
Planetenstellungen, Erscheinen der Perseiden oder Geminiden werden auf der Homepage des „Haus der Natur“ 
rechtzeitig angekündigt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Verein Identität Haunsberg 
 

 
Identität Haunsberg  
24. Juni 2019 
19 .00 Uhr, Altwirt in Seeham 
 
 
 

 
Das alljährliche Netzwerktreffen der Haunsberger findet am 24. Juni 2019 um 19:00 Uhr im Altwirt in Seeham statt. 
Bei der Vollversammlung des Vereins "Identität Haunsberg" steht die Region über die Grenzen von fünf Gemeinden 
hinweg im Vordergrund.  
Vergangene Projekte und neue Ideen sollen die Gegend bewahren und lebenswert halten.  
Hofrat Prof. Mag. Matthias Hemetsberger aus Seeham wird mit einem multimedialen Vortrag über die Entstehung 
der fünf Gemeinden von den Grundherrschaften über die Bauernbefreiung bis zur Selbständigkeit der Gemeinden 
berichten.  
Unter dem Titel "Gemeinsamkeiten in den Grundherrschaften der Haunsberggemeinden" rollt er die spannende 
Geschichte unserer Region auf.  
Wer will mitgestalten? Im Rahmen der Veranstaltung wird eine Arbeitsgruppe gegründet, die zukünftig gemeinsam 
mit dem Verein neue Ideen aller Art am Haunsberg verwirklichen soll.  
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 
 
 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwjey4Hk_c_iAhXFjKQKHQE2BIoQjRx6BAgBEAU&url=https://antennesalzburg.oe24.at/Sternwarte-am-Haunsberg-ist-fertig/344175491&psig=AOvVaw3K08YcSX4cAC3lC_Sd0FgE&ust=1559742934014768
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Jubiläumsgratulationen im April und Mai 2019 
 

 

Wir gratulieren Frau Angela Pabinger ganz herzlich 

zum 90. Geburtstag! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren Herrn 

 

Ferdinand Grünschneder 

 

ganz herzlich zum  

 

85. Geburtstag! 

 
 

 

Wir gratulieren Frau Anna Salzlechner ganz herzlich 

zum 85. Geburtstag! 

 

 

Wir gratulieren Frau Johanna Eder ganz herzlich 

zum 90. Geburtstag! 

 

 

 
 

 

 

 

Die beiden Firmengründer der Webersberger Quarzolith Fertigputz GmbH 

mit Stammsitz in Weitwörth feierten ihren 90. Geburtstag.  

Johanna Webersberger, geb. Stürzer wurde am 4.5.1929 als 

Bäckermühlertochter geboren.  

Johann Webersberger geb. am 13.06.1929 ist beim Kittlbauer in Altsberg 

aufgewachsen.  

 

 

Wir gratulieren herzlich! 

 
 

 

 

Homepage - Gemeinde Nußdorf 
 
 

Sie möchten sich über aktuelle Geschehnisse, Veranstaltungen etc. informieren? ... 
...dann besuchen Sie unsere Homepage: www.nussdorf.salzburg.at 

 

http://www.nussdorf.salzburg.at/
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Frühjahrskonzert der Trachtenmusikkapelle Nußdorf 
 

Der Frühling ist eingeläutet – spätestens seit dem Frühjahrskonzert der 
Trachtenmusikkapelle am Samstag, den 13.04., das wieder viele ZuhörerInnen aus 
nah und fern nach Nußdorf führte.  
Das Programm des diesjährigen Konzertes bot über traditionelle Konzertmärsche und 
eine flotte Polka bis über Medleys und Overtüren alles, was die Ohren erfreut. Das 
Highlight des Konzertes stellte das Solostück für Akkordeon und Orchesterbegleitung 
dar. Klarinettist Silvio Junger tauschte für dieses Stück sein Holzblasinstrument gegen 

das Akkordeon und begeisterte das Publikum mit großer Virtuosität. Ebenso großen Anklang fand die erste Zugabe 
des Konzerts – ein Duett für Akkordeon und Cello – das Silvio gemeinsam mit seinem Bruder Jeremias zum Besten 
gab. Durch das Programm führte – in gekonnt lockerer und lustiger Manier – Hannes Schwärz. 
Auch einige Ehrungen gab es wieder zu vergeben: Das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze absolvierten Clemens 
Absmann, Alexander Bertl und Tobias Schauer am Schlagzeug, in Silber legen das Jungmusikerleistungsabzeichen 
Melanie Absmann auf der Querflöte sowie Klara Roidmayr und Selina Wallner am Altsaxophon ab. Für die 10-jährige 
Mitgliedschaft durften Marlis Burgschwaiger, für 25-jährige Mitgliedschaft Petra Lang und Norbert Mangelberger und 
für 40-jährige Mitgliedschaft Johann Auer ihre Urkunden entgegennehmen. Für das Engagement als Schriftführerin 
über die letzten 11 Jahre in der TMK Nußdorf bekam Michaela Schörghofer das Verdienstzeichen des Salzburger 
Landesblasmusikverbandes in Bronze verliehen. „Altbürgermeister“ Johann Ganisl bekam für die langjährige 
Unterstützung und das stets offene Ohr für die Anliegen der TMK Nußdorf ein kleines Präsent verliehen und Thomas 
Schleindl durfte seinen verdienten Stabführerbrief nach bestandener Prüfung entgegennehmen. Allen 
Ausgezeichneten sei hier noch einmal gratuliert und für ihr Engagement gedankt.  
Die Musiker und Musikerinnen der Trachtenmusikkapelle bedanken sich herzlich fürs Zuhören und die großzügigen 
Spenden! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

v.l.n.r.: (hinten) Kapellmeister Balthasar Gwechenberger, Bürgermeisterin Waltraud Brandstetter, Klara Roidmayr, 
Selina Wallner, Bezirkskapellmeister Robert Eppenschwandtner, Melanie Absmann, Obmann Johann Höflmaier, 
(vorne) Tobias Schauer, Alexander Bertl, Clemens Absmann 
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Sommerprogramm des Jugendzentrums Nußdorf 
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Urlaub  Dr .  Chr istoph  Michael  Hubner :   
 
 

 
 

Dr. Christoph Michael Hubner MSc 
Arzt für Allgemeinmedizin, Sportarzt, ÄK Diplom manuelle Medizin 

ÄK Diplom Neuraltherapie und Psychosomatik, Additivfach Geriatrie   
5151 Nußdorf; Hauptstraße 8 

Tel.: 06276/21 77 7, Fax.: 14,  Mobil: 0664/22 25 59 3 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Kostenlose Elternberatungsstunde (ehem. Mutterberatung) 
 

 
 
Ein Angebot des Landes Salzburg, der BH Salzburg-Umgebung und 
der Gemeinde Nußdorf:  

 

Das Elternberatungsteam:  
Dr. Christoph Hubner, Arzt für Allgemeinmedizin 
Christine Lindinger, Dipl. Kinderkrankenschwester, Still- u. Laktationsberaterin IBCLC 
 
 
 

 
 

ZEIT: jeden 3. Donnerstag im Monat von 14:00 – 15:00 Uhr in der Arztordination von Dr. Hubner, Hauptstraße 8 
 
 
 

Termine 2. Halbjahr 2019: 

11. Juli, 22. August, 19. September, 

 17. Oktober, (ÖAMTC als Gast: „Kindersicherheit im Auto“), 

 14. November (AVOS als Gast: „Kindliche Zahngesundheit“),  

19. Dezember 
 
 

Wir bieten Ihnen kostenlose Beratung, Information, Hilfestellung, ... 
 

 in Fragen der Ernährung/Stillen, Pflege, Gesundheit, Entwicklung und Erziehung Ihres Kindes 

 ärztliche Untersuchung Ihres Kindes 

 Impfungen laut Impfscheckheft 

 Gewichts- und Wachstumskontrolle, Vitamin D Prophylaxe 

 Hilfe bei Anpassungs- und Regulationsproblemen (z. B. wenn Ihr Baby viel weint),     

 Schlafberatung, Beruhigungsmöglichkeiten      
 Erfahrungsaustausch und Treffpunkt für Eltern und Kinder     
 

 

 

 

Einzelberatungen 
 
 

Psychologische Betreuung/ Beratung von Eltern bei ihren Erziehungsaufgaben und Hilfe in familiären Konfliktsituationen 
karin.posch@salzburg.gv.at; Mag. Karin Posch; Tel.: 0662-8042-3549; Mobil 0664-85 65 686 
 
 
 
 

 

Unsere Ordination ist von 2. – 13. September 2019 
 

wegen Urlaub geschlossen! 
 

Ordinationsbeginn ist 16. September 2019 

mailto:karin.posch@salzburg.gv.at
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Buchempfehlungen der öffentlichen Bibliothek Nußdorf  
 

 

 
 

 

 
 

 
 

Wir haben auch wieder einige neue Bücher und Buchtipps für euch.  

Taschler, Judith: Das Geburtstagsfest 
Zum 50. Geburtstag wollen die Kinder ihrem Vater eine Freude machen und laden Tevi Gardener 
ein. Tevi und ihr Vater Kim haben gemeinsam das Regime der Roten Khmer in Kambodscha 
überlebt und konnten gemeinsam fliehen. Was die beiden alles durchmachten und was die beiden 
verband, davon ahnen die Kinder nichts. Auf der Geburtstagsfeier kommen Ereignisse ans Licht, 
die das Leben von Kim, seiner Frau Ines und Tevi verändern. 
Anspruchsvoll und spannend erzählt Taschler nach und nach über das Leben von Kim und Tevi in 
Kambodscha und über deren Flucht. Ein Buch, das man nicht mehr weglegen kann! 
 
 
 
B., Bela: Scharnow 

In Scharnow einem Dorf nördlich von Berlin geht es rund. Leute kommen unter mysteriösen 
Umständen ums Leben. Eine Mischung aus Trinker WG und Geheimbund überfällt nackt einen 
Supermarkt. Ein neuer Superheld wird entdeckt, weil Trotsky nach einer Krebsdiagnose die 
Nerven verliert, zu fliegen beginnt und Schornsteine zertrümmert. Im Hintergrund droht noch 
eine Verschwörung von Außerirdischen. 
Bela B., Mitglied der Punkrockband Die Ärzte entfesselt in der deutschen Provinz auf eine 
besonders lustige Art und Weise einen Tornado an Ereignissen. Ein Buch, das man einfach lesen 
muss. 
 

 
Sims, Gill: Mami muss mal raus. Tagebuch einer gestressten Mutter 
 
Die Schulferien beginnen in einer Woche. Für Mami bedeutet das Stress, weil die Kinder zusätzlich 
zu ihrer Arbeit bespaßt und betreute werden müssen.  
Gill Sims beschreibt auf eine sehr lustige Art den Alltag einer berufstätigen Mutter. Das richtige Buch 
für gestresste Mütter. 

 
 
Rompa, Regine: Unser Hof in der Bretagne. Neuanfang zwischen Beeten, Bienen und Bretonen. 

Regine Rompa steigt aus ihrem Großstadt Leben aus und zieht mit ihrem Freund Anton in die 
Bretagne. Dort will sie ein einfaches, aber sinnvolles Leben führten. Sie will im Einklang mit der 
Natur leben und ihre Nahrung möglichst selbst anbauen. Alles, ohne viel Erfahrung mit dem Leben 
auf dem Land und ohne Französischkenntnisse. Humorvoll erzählen Regine und Anton von ihrem 
ersten Jahr in der Bretagne und ihren Anfangsschwierigkeiten zwischen Beeten, Bienen und 
Bretonen. 
Die richtige Lektüre für alle, die sich nach einer „Auszeit“ sehnen. 
 
 

 
 

„Bücher lesen heißt, wandern gehen in ferne Welten, aus den Stuben, über die Sterne“
      – Jean Paul 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Dienstag: 17:00 – 19:30 Uhr 
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr 

Freitag: 17:00 – 19:30 Uhr 

 
 

https://www.amazon.de/Das-Geburtstagsfest-Judith-W-Taschler/dp/3426281880/ref=sr_1_1?__mk_de_DE=%C3%85M%C3%85%C5%BD%C3%95%C3%91&crid=VFRFOBUN7NKE&keywords=taschler+geburtstagsfest&qid=1560324694&s=gateway&sprefix=Taschler+,aps,159&sr=8-1
https://www.amazon.de/Mami-muss-mal-raus-gestressten/dp/396161055X/ref=sr_1_3?__mk_de_DE=%C3%85M%C3%85%C5%BD%C3%95%C3%91&keywords=Gill+Sims&qid=1560326057&s=gateway&sr=8-3
https://www.amazon.de/Unser-Hof-Bretagne-Neuanfang-zwischen/dp/3499634260/ref=sr_1_1?__mk_de_DE=%C3%85M%C3%85%C5%BD%C3%95%C3%91&keywords=Rompa+Regine+Unser+Hof+in+der+Bretagne&qid=1560326572&s=gateway&sr=8-1
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Eltern-Kind-Zentrum Nußdorf 
 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Eltern bedanken, 
die jede Woche mit ihren Kindern in das Eltern-Kind-Zentrum 
Nussdorf kommen und unseren Raum mit „Leben und 
Lachen“ füllen. 
 

Natürlich sind wir immer noch fleißig und planen für 
kommenden September unser Programm, 
damit alle Interessierten unser Angebot nutzen können!  
Der voraussichtliche Start unserer Gruppen wird Mitte/Ende September sein! 
 

Bitte um Anmeldung bis spätestens 19. August 2019 
unter: ekz.hofer@gmx.at oder einer Whatsapp 0664/3434631 (bei der Leitung: Petra Hofer)  mit Namen und 
Geburtsjahr vom Kind. 
 

In unserem Eltern Kind Zentrum Raum, der uns weiterhin von der Gemeinde zur Verfügung gestellt wird, bieten wir 
von Montag-Freitag Vormittagsgruppen an: 
 

 Babygruppe von 6 Monaten bis 1 Jahr mit Eltern, Dauer 1,5 Stunden für 10 Einheiten  
€ 50,00 

 und ab 1 Jahr bis 3 Jahren mit Eltern, Dauer 2 Stunden für 10 Einheiten 
€ 55,00 
 

In unseren Gruppen wird gemeinsam die Welt entdeckt, Fingerspiele gemacht, Lieder gesungen, kleine Bastelein 
werden vollbracht, Erfahrungen ausgetauscht, neue Freunde kennen gelernt… und einfach die gemeinsame Zeit 
genossen! 
 

 1,2,3 im SAUSESCHRITTGRUPPE  
für Kinder von 2 bis 4 Jahren ohne Eltern. 
In unserer Kleingruppe verbringen die Kinder ohne Eltern regelmäßig Zeit mit Gleichaltrigen und können 
dabei eine Menge an sozialen Erfahrungen sammeln. 
Es wird gesungen, gelacht, gebastelt, erste Freundschaften geknüpft und noch vieles mehr - den Kindern 
wird die Zeit viel zu schnell vergehen! 
Tag wird noch bekanntgegeben!!!!  
€ 70,00 für 10 Treffen. 

 

 PURZELBAUMGRUPPE 
Hast du Lust, dich mit deinem Kind zu bewegen, zu turnen zu laufen und zu lachen?!? 
Dann komm in unserer Purzelbaumgruppe…  
Wir treffen uns jeden Dienstag mit Kindern ab 1 bis 3 Jahren im Turnsaal der VS 
Im Turnsaal! 
€ 35,00 für 10 Einheiten 

 

Wir vom Eltern-Kind-Zentrum wünschen euch allen einen sonnigen Sommer und freuen uns auf ein Wiedersehen im 
Eltern-Kind-Zentrum.  Petra, Carina, Birgit, Marion, Andrea und Alina. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:ekz.hofer@gmx.at
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Freiwillige Feuerwehr Nußdorf 
 

10. Mai: Eine gemeinsame Übung richtete der LZ 1 
mit dem Roten Kreuz im Gewerbegebiet Weitwörth 
aus. Die Übungsannahme war, dass der Fahrer eines 
Radladers auf der Pabingerstraße leblos hinter dem 
Steuer seines Schwerfahrzeuges zusammensackte 
und der führerlose Radlader 2 PKW mit 5 Insassen 
rammte, wobei die angebaute Palettengabel durch 
die Seitenscheibe in den Fahrgastraum drang. Nach 
der Beurteilung der Lage durch die 
ersteingetroffenen Rettungssanitäter wurde mit der 
FF die Bergung der Verletzten besprochen und 
durchgeführt. Während die Bergung von 4 Verletzten 
auf weniger Schwierigkeiten stieß, war dies bei der 
Fahrerin des ersten Fahrzeuges weniger einfach. 
Eingeengt zwischen PKW und Radlader und in der 
Höhe mit dem Ladearm, welcher gestützt werden 
musste, konnte nach mühsamer Arbeit die Fahrertür 
mittels Spreizer und Schere geöffnet und entfernt 
werden. Nun war es möglich, zur verletzten Fahrerin 
vorzudringen, um diese zu bergen und 
abzutransportieren.  

Ein Rot-Kreuz-Mitarbeiter in Zivil mimte einen aufdringlichen Störenfried, welcher die Einsatzkräfte mit 
Hilfeangeboten usw. behindern sollte. Ein Feuerwehrmann musste dafür bestellt werden, den Möchte-gern-Helfer 
von der Einsatzstelle fernzuhalten. Zum Gaudium der Übungsbeobachter erwies sich dieser als derart hartnäckig, bis 
er in kräftige Arme geriet, die in schlussendlich fest im Griff und auf Abstand hielten. 
Gedankt sei: allen Mitwirkenden an dieser Übung; den Privatpersonen, unter ihnen Fr. Bgm. Brandstetter, welche die 
kunstvoll geschminkten Verletzten mimten; der Fa. Strasser, welche den Radlader zur Verfügung stellte und Herrn. 
Auersperg-Trautson für die Zustimmung, auf seiner Liegenschaft die Übung abzuhalten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Einsätze 2018 Anzahl 

Brandeinsätze 8 

Brandsicherheitswachen 3 

Fehlausrückungen 1 

Rettung von Menschen 3 

Öleinsätze 4 

Einsätze nach Verkehrsunfällen 6 

Insekteneinsätze 5 

Reinigen von Verkehrswegen 3 

Sturmeinsätze 2 

Sonstige technische Einsätze 1 

Fahrzeugbergungen 2 

Gesamt 36 

456 Feuerwehrfrauen- und Männer waren 2018 für 
diese Einsätze unterwegs,  
734 Stunden freiwillige Arbeit wurde hier geleistet!

2018 wurden zudem auch 63 Übungen aller Art mit 589 Teilnehmern 
abgehalten, daraus resultieren insgesamt 1249 Übungsstunden, um 
für den Ernstfall vorbereitet zu sein. 
Neben den Einsätzen ist es auch wichtig, das Feuerwehrhaus, die 
Fahrzeuge, die Verwaltung „in Schuss“ zu halten und die Jugend zu 
fördern, dafür sind für 2018 4030 Stunden zu verzeichnen. 
Jedem Einzelnen gebührt aufrichtiger Dank für die geleistete Arbeit!! 

Neue Mitglieder und Kameraden sind jederzeit gerne willkommen!!!! 
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Sportverein Nußdorf  
 

An alle Interessierten 
 

NACHWUCHSTRAINER / -BETREUER GESUCHT 
 

Liebe Nußdorferinnen und Nußdorfer, 
liebe Fußballfans, Eltern und Angehörige! 
 

Wir, der Sportverein Nußdorf /SVN, befinden uns zum Ende der laufenden Frühjahrssaison natürlich auch geistig schon 
wieder in der nächsten Spielzeit! Zumindest, was die Planung angeht! 
 

Wir haben die Kaderplanung anhand der verfügbaren Kinder abgeschlossen, organisieren derzeit mit VS und 
Kindergarten Probetrainings für beinahe alle Altersklassen und wissen nunmehr, dass wir neben noch ein paar Kindern 
mehr auch wieder (etwas, und je nach Alter der Kinder) fußballkundige Unterstützung in Form von  
 

TRAINERN und/oder BETREUERN (Assistenten) für folgende Altersklassen brauchen 
 

U-07 / Jahrgang 2013/14       2-3 TRAINER & BETREUER/INNEN  
sowie für die  

U-10 / Jahrgang 2010/11      1 TRAINER od. BETREUER/INNEN 
 

ab der Spielzeit 2019-20!!! Trainingsbeginn ist August/Anfang September 2019! 
 

Fachliche Ausbildung wird NICHT  vorausgesetzt, Fußball-Affinität und Liebe zum Sport sehr wohl. Ebenso soll auch 
der richtige Umgang mit (wilden, aufgedrehten ) Kindern kein Problem darstellen! 
Die Trainings finden zumeist zweimal wöchentlich statt. In den angeführten Altersklassen werden noch Turniere 
gespielt, an meistens 5 Wochenenden in Herbst und Frühjahr. Je eines davon zuhause am Sportplatz Nußdorf.  
Sämtliche Trainingsutensilien werden vom SVN gestellt, auch bei der Trainingsbekleidung unterstützen wir Euch 
gerne! Ebenso mit Fachliteratur, Tipps und Tricks!  
Bei anhaltendem und ernsthaftem Interesse ist auch eine Trainerausbildung, bei meist noch einwöchigen Lehrgängen 
des ÖFB, unter Kostenübernahme des SVN möglich.  
 

Über Eure Rückmeldungen per Telefon oder E-Mail direkt an die Jugendleitung freuen wir uns  
 

Thomas Voglhuber 

Jugendleiter SVN 
Thomas Voglhuber   ●   Jugendleiter   ●   th.voglhuber@kaeb.at   ●   +43 – 664 – 244 71 21 
 

2. Dorfcup des Sportvereines 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereinskollegen, 
am Samstag, den 13. Juli 2019 veranstaltet der Sportverein Nußdorf den 2. traditionellen 
Dorfcup. Ganz nach dem Motto „Dabei sein ist alles“, laden wir Euch recht herzlich ein, auf dem 
Kleinfeld um den Titel zu spielen. 

 

Auch die weiblichen Fußballfans werden nicht vernachlässigt. Sofern sich mindestens zwei 
Damen-Mannschaften anmelden, wird es eine gesonderte Wertung für die Damen geben. 
 

Das Eintreffen der Mannschaften ist um 10:00 Uhr am Sportplatz Nußdorf veranschlagt, 
Spielbeginn ist ab 10:30 Uhr. 
Startgeld: € 30,- pro Mannschaft 
Dressenverleih: € 10,- + € 50,- Kaution  
 

Eine Mannschaft besteht aus 5 + 1 Spielern (max. 1 Kampfmannschaftsspieler) 
Für das leibliche Wohl und Unterhaltung ist bestens gesorgt, im Anschluss wird gemeinsam gefeiert, dazu haben wir 
unsere Bar für Euch geöffnet. 
 

Auf einen gelungenen Turniertag freut sich der SVN! 
Anmeldungen bei: Alexander Strasser; Tel.: 0664-52 23 836 
 

mailto:th.voglhuber@kaeb.at
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Pressemitteilung Marcel Stauffer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mehr Infos unter: www.marcelstauffer.at 

http://www.marcelstauffer.at/
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Pressemitteilung Marathon Staatsmeisterschaften in Linz 
 
Bei den Marathon Staatsmeisterschaften am 14.4. in Linz 
konnte sich der Nußdorfer Hubert Standl den 
Staatsmeistertitel in der Altersklasse „männlich 55“ holen. 
Standl lief die 42,2 km in starken 2:51 Stunden. 
Gleichzeitig wurden auch die Salzburger 
Landesmeisterschaften gewertet, wo sich der Salzburger 
Daniel Steinlechner (2:43 h) vor Hubert Standl und Sudhir 
Batra (2:54 h) die Medaillenplätze sicherten. 
Für den 54-jährigen Standl war es nach 2015 der zweite 
Gewinn einer Goldmedaille auf diesem Niveau. 
 
 

Die Gemeinde Nußdorf gratuliert zu dieser Leistung herzlich!! 
 
 
 

Tagesmutter in Nußdorf 

 
 

Veranstaltungen des Katholischen Bildungswerk Nußdorf 
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Wald und Wildniswochen/ Ferienbetreuung 
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Das Salzburger Jugendgesetz 
... die wichtigsten Änderungen beim Jugendschutz 
Wie lange dürfen Jugendliche abends alleine ausgehen? Was ändert sich beim Tabakkonsum? Welche Freiheiten und 
Grenzen gelten für unter 18-Jährige? 
Mit 1. April 2019 traten die neuen österreichweiten Regelungen zum Jugendschutz auch in Salzburg in Kraft. Die 
akzente Jugendinfo informiert über die wichtigsten Änderungen und stellt Informationsmaterialien zur Verfügung. 
Ausgehzeiten 
Die Ausgehzeiten, d.h. die Zeiten, in denen Jugendliche ohne volljährige Begleitperson im öffentlichen Raum 
unterwegs sein dürfen, werden ausgeweitet. Ab 1. April dürfen Kinder in Salzburg unter 12 Jahren bis 21 Uhr, 
Jugendliche zwischen 12 und 14 Jahren bis 23 Uhr und 14- bis 16-Jährige bis 1 Uhr alleine unterwegs sein. Diese 
Regelung gilt für alle Wochentage. Ab 16 Jahren fallen – wie bisher – die Beschränkungen bei den Ausgehzeiten weg, 
aber die Erziehungsberechtigten können trotzdem kürzere Ausgehzeiten für Jugendliche unter 18 Jahren festlegen. 
Rauchen 
Auch beim Rauchen gibt es Veränderungen. Es gilt zwar seit 1. Jänner 2019 das neue Tabak- und 
NichtraucherInnenschutzgesetz, in dem u.a. das Verkaufsverbot an unter 18-Jährige geregelt ist. Der Besitz und 
Konsum ist jedoch im Salzburger Jugendgesetz geregelt und wurde mit 1. April 2019 angepasst. Nun ist auch in 
Salzburg der Besitz und Konsum von Zigaretten, Tabakerzeugnissen, Wasserpfeifen sowie E-Zigaretten, E-Shishas, 
Kautabak, Schnupftabak u.Ä. erst ab 18 Jahren erlaubt. 
„Bisher regelten die Bundesländer die erlaubten Ausgehzeiten sowie Tabak- und Alkoholkonsum mit teils deutlichen 
Unterschieden. Das neue, österreichweit harmonisierte Gesetz ermöglicht Jugendlichen bei den Ausgehzeiten 
Freiheiten, schützt jedoch ihre Gesundheit durch die Vermeidung von Alkohol und Nikotin besser“, so 
Jugendlandesrätin Andrea Klambauer. 
Mehr Infos 
zum aktuellen Jugendgesetz und anderen rechtlich interessanten Themen wie „Reisen und Übernachten“, 
„jugendgefährdende Medien“, „verbotene Orte“ oder „rechtliche Folgen“ gibt’s auf unserer Homepage unter 
Jugendschutz - Rechte von A-Z sowie in den brandaktuellen Jugendschutzbroschüren in der akzente Jugendinfo. 

https://service.salzburg.gv.at/lkorrj/Index?cmd=detail_ind&nachrid=61394
https://jugend.akzente.net/unser-angebot/infomaterial-downloads/
https://jugend.akzente.net/jugendinfo/leben-a-z/jugendschutz/
https://jugend.akzente.net/unser-angebot/infomaterial-downloads/
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Veranstaltungen  
 

 

 
 

Homepage - Gemeinde Nußdorf 
 
 

Sie möchten sich über aktuelle Geschehnisse, Veranstaltungen etc. informieren? ... 
...dann besuchen Sie unsere Homepage: www.nussdorf.salzburg.at 

 
 
 
 

http://www.nussdorf.salzburg.at/
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Veranstaltungen 
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Veranstaltungen  
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Veranstaltungen  
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Anzeigen/ Insereate 
 

 
 
 
 

  

 

 

!!! 2 Wohnungen zu vermieten !!! 

 

Bestehend aus jeweils 2 Zimmern  

(1 Wohnküche, 1 Bad/Dusche und 1 WC)  

im Gesamtausmaß von ca. 65 m²,  

einmal im EG und einmal im OG 

im Mesnerhaus Bäckerweg 6, 5151 Nußdorf  

ab 1. August 2019 

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Pfarre 

Nußdorf unter Tel. Nr. 0676/87465102. 

Bruttomiete € 600,- exkl. BK 
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Veranstaltungskalender 
J u n i  2 0 1 9  

FR 21.06. Pensionistenverband 2.Geburtstagsgratulation GH Neuwirt 13:00 Uhr 
FR 21.06. Oldtimerclub Stammtisch GH Neuwirt 20:00 Uhr 

SA 22.06. Zeche Schlößl Schlößler Grand Slam mit Beachparty Weitwörth/Pabing Ab 10:00 Uhr 

SA 22.06. Kameradschaftsbund Sonnwendfeuer 
Beim Vereinsheim d. 
Stockschützen 

19:30 Uhr 

MO 24.06.. Identität Haunsberg Vollversammlung GH Altwirt in Seeham 19:00 Uhr 

SA 29.06. Kameradschaftsbund Gründungsfest Kameradschaft Fuschl Fuschl 17:00 Uhr 

J u l i  2 0 1 9  
SA 06.07 Trachtenmusikkapelle Blasmusikfest Wien morgens 
DI 09.07. Pensionistenverband Spiele-Nachmittag Gemeindekeller 14:00 Uhr 

 13.07. Sportverein 2. Dorfcup Sportplatz Ab 10:00 Uhr 
MO-
FR 

15.-19.07. Union Tennisclub 1. Sommertraining für Kinder/Jugendliche Tennisanlage 5-tägig 

FR 19.07. Oldtimerclub Stammtisch GH Neuwirt 20:00 Uhr 

SA 20.07. Kameradschaft Anthering Gedächtnisfeier   
SA 20.07. Union Tennisclub 7. offizielles Herren-Doppel-Turnier Tennisanlage 09:00-18:00 Uhr 

SA 20.07. Zeche Nußdorf 
Seilziehen über die Oichten und 
anschließend La Boomparty 

Nördlich von Irlach 7, vlg. 
„Obernau“ 

11:30-03:00 Uhr 

SA 20.07. Pfarre Nußdorf Vorabendmesse mit anschl. Fahrzeugweihe   

SO 21.07. Union Tennisclub 
Ersatztermin 
7. offizielles Herren-Doppel-Turnier 

Tennisanlage 09:00-18:00 Uhr 

A u g u s t  2 0 1 9  
SA 03.08. Freiwillige Feuerwehr Sommerfest Feuerwehrhaus 20:00 Uhr 
SO 04.08. Freiwillige Feuerwehr Frühschoppen Feuerwehrhaus ab 09:30 Uhr 

SA 10.08. Seniorenbund Sommerfest-Grillfest Lenz in Olching  
SA 10.08 Trachtenmusikkapelle Hochzeit   

DI 13.08. Pensionistenverband Spiele-Nachmittag Gemeindekeller 14:00 Uhr 
MI 14.08. Obst u. Gartenbauverein Kräuterbüschel-Binden Schaugarten 18:00 Uhr 

DO 15.08. Obst u. Gartenbauverein Kräuterbüschel-Segnung Pfarrkirche Nußdorf 08:30 Uhr 

DO 15.08. Kameradschaftsbund Wissensrallye TP: GH Altwirt ab 11:00 Uhr 
MI-DO 21.- 22.08. Seniorenbund Sommerreise   

FR 23.08. Oldtimerclub Stammtisch GH Neuwirt 20:00 Uhr 
MO-
FR 

26.-30.08. Union Tennisclub 2. Sommertraining für Kinder/Jugendliche Tennisanlage 5-tägig 

S E P T E M B E R  2 0 1 9  
Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit 
? .09. Obst u. Gartenbauverein Halbtagesausflug wird noch bekannt gegeben 13:00 Uhr 

SO 01.09. Pfarre Nußdorf Kirchweih Pfarrkirche Nußdorf 08:30 Uhr 
SO 08.09. Pfarre Nußdorf Erntedankfest in Nußdorf Treffpunkt: Feuerwehr 08:30 Uhr 

DI 10.09. Pensionistenverband Spiele-Nachmittag Gemeindekeller 14:00 Uhr 
MI-
DI 

11.-24.09. Trachtenmusikkapelle Reise nach Amerika   

SA 14.09. Jungbauern Nußdorfer Schrona Vorm GH Neuwirt 08:00-12:00 Uhr 

DI 17.09. Elternverein 1.Elternvereinssitzung  19:00 Uhr 

FR 20.09. 
Katholisches 
Bildungswerk 

Vortrag mit Frau Karin Weixler „Besser 
konzentrieren – leichter lernen“ 

Gemeinde Nußdorf 19:00 Uhr 

FR 20.09. Pensionistenverband 3.Geburtstagsgratulation GH Schlößl 13:00 Uhr 

FR 20.09. Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrausflug Noch offen Abfahrt 07:30 Uhr 
FR 20.09. Oldtimerclub Stammtisch GH Neuwirt 20:00 Uhr 

FR 27.09. Pensionistenverband Kegel-Nachmittag GH Kobler, Weikertsham 13:00 Uhr 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist: 
 Sonntag, 28. Juli 2019 

 
Erscheinungstermin ist Mitte/Ende August 
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